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grifeur: 2Benn Sie tbre fchönen §aare noch länget roachfen hffen

mein gräulein, bann roerbe id) 3hnen für bie abgefd)nittenen brei si'tart

geben."

gräulein: Bai)! gür brei SDiarf laffe id) mir nidjt einmal bie

3ïafe roadjfen."

»ticffÄftctt *et OTrtaftiott*
G. M. i. Z. Gr« roitb roobl faum einer Dtebaftion mögli* fein, 3bren

3ntenttoneii »otlfiänbig aercdjt ju roerben unb müffen ©ie bcfjbalb für 3bte
Opüffcr einen Betleger fucfjen. SBenn ©ie natürlidj nodj redjt fcböne 3Hujlrationeit
ju jeber ©trotbe madjen taffeit, fo rotrb ba« Budj eilten rieftgen Stbfafc fhibeit
unb alle SBelt roitb ftdj erftaurrt fragen: SBie baben wir fo tauge obne biefe«
SBetf leben fönnen ?" Mit biefem fctJBnen Stfolg erlebigt ftch bann auch bic

Jponorarfraa.e »on felbfi, benn 3br Berteger mufj Sljnen für jebe neue Staffage
ba« SDoppelte jahlen, at« für bte früfjete. g-ür bic erfte erhalten ©ie natürlich
Sftidjt«, aber ba« bringt ftd) fdjon ein. Stlfo nur munter »onoärt«. Spatz.
®anj gut ; gelegentlich aud) roieber e Siffcl franiöftfaj, be« fltnçit halt ganj
rounberfdjee. N. i. O. ©a fommen hie unb ba «anj reijenbe (Stnfätle.
H. i. Berl. SBir »ettniffeu gerne näfjere ïïcadjridjten über ba« Seben am §ofe
unb ftnb jufrieben, roenn un« bic SDireftoren be« »ottttfeben JtafperlitbeatcrS
bann unb roanu etroa« llnterbaltungêfloff tiefem. Erich. ÎReiu unmöglich;
roabrfdjetnlidj in ber jroetten §älfte ber nädjflen SBodje. W. L. SBa« man
unter einem ïropf en fabrifant ju »erflehen bat, roiffen roit leiber aud) nidjt;
»ieOeicbt einen Slpotbcfer. S. i. K. SBenn ftdj biefe îeufel mit ber 3>ung=

frau fdjon »ermäbtt Ijaben, fo ift ja 3bte Sintabung pix §odjjeit »erfpätet.
3mmctljin beften SDanf bafür. Jobs. Sludj roieber ginige«. K. i. B.
©o tjaben rott c« ganj gern ; Biele« unb in ber gorm 2lbroedj«lung. Kurt.
Beften 3)ant für ba« jjorrefponbenjbfatt" ; roir roerben ben Stuftrag erttjetlen.
L. N. i. O. STjie ?ßoft bat bie neuefieit SJcadjndjten mitgenommen unb für ben

Bricffafien bleibt alfo nur ba« liebliche. @rufj. Heiri. lieber jebe« (Shtjelne
gab e« Slu«fttnft. ©intgeß liegt auefj nod) ba ju fpäterer Berrocnbung. Brief«
lieb mehr. LöseleK SJcur 'ntdjt ju bifftg. 0. M. O SRägel, loa« Ijäfdjt

©u für en fcböne 2Kene!

nom tue ii.
Verschiedenen: Slnouijin.« toirb uidtt ange=

* Vor uns liegt die erste Lieferung eines neuen Werkes: Volksatlas,
Verlag von A. Hartleben iu Wien. Dasselbe enthält 20 Lieferungen
mit 72 Karten, Folioformat, in hundert Kartenseiten. Der Preis ist auf
50 Pfennig pro Lieferung berechnet und kostet also das ganze Werk
10 Mark 12 Fr. 50 Rp.

Entsprechen die folgenden Lieferungen der ersten, woran wir nicht
zweifeln, so gehört das Werk nach Form. Inhalt und Zeichnung etc. zu
den besten. Man kann sich hier um einen verhältnissmässig geringen
Preis einen Atlas anschaffen, der dem Laien, sowie dem Studirenden und
Freuude der Geographie hinlängliche und vorzügliche Wegleitung in diesem

Zweige gibt

Klasse 1885.
ONRADIN & VALE

In- und ausländische Tisch- und Flaschenweine,

Ia Marken Champagner,

Spirituosen -a.n.<ä. I_ii<g_-u.e"u.re.
VertretJng und Dépôts von Häusern I. Ranges.

Telephon. "

Stofflag er.
Englische Nouveautés. Reithosen für Militär und Zivil.

(60-) JT. Herzog; March.- Tailleur,
Poststrasse, S, I. Stock, Zürich.

Wir besorgen den

An- Mft Verkanf von WerttipaBiBren, ASUen, OWisationen, AnleneiisloosGn, Uelsmie ganzer tteraiis-

liÉr ii Pmiemlieii, ïeraittlii m KaftMlaiei, Aislni ra Börsiiesfita.
Wir Ipihpn fipMpr nilC" Ge"en Hinterlage von couranten Werthpapiereu derzeit zu 4°/o per Jahr.

II II Iclllrjll UclUCl duo. Gegen Hinterlage von nicht cotirten Valoren und Anlehensloosen zu 5 6°/o

Wir nehmen Gelder entgegen l Gegen^unsere^Ob^ auf l Jahr fest und 3 Monate Kündigung 3V/o.
Gegen unsere Obligationen auf 3-6 Jahre fest 4°/o

Die Obligationen werden nach Wunsch auf Namen oder Inhaber in beliebigen durch 100 theilbaren Beträgen ausgestellt und sind mit
Semesterzinscoupons versehen. r/H't))

Kath und Auskunft in allen finanziellen Angelegenheiten ertheilen wir jederzeit und übernehmen kostenfrei die

Einlösung von Zinscoupons aller verloosbaren Werthpapiere.
Itasefl. Bureaux und Kassa Kahlenberg 7.

Allgemeine Kreditbank.
WÊÊ Vélocipèdes. Bi

Wir bringen hiemit den Herren Radfahrern zur Kenntniss. dass wir
neben unsern übrigen Spezialitäten nunmehr auch die Fabrikation von
Vélocipèdes eingeführt haben.

Dieser besondere Geschäftszweig steht unter der speziellen Leitung
eines in dieser Branche wohl erfahrenen Mechanikers und Fachmannes
und sind wir daher im Falle, unter Verwendung von ausgesucht bestem
Material ein ganz vorzüglich solid und exakt gearbeitetes Fabrikat unter
möglichst billiger Berechnung anbieten zu können.

Im Fernern besorgen wir einschlägige Reparaturen in kürzester
Frist bei mässigen Preisen.

Geneigtem Zuspruch halten sich empfohlen

J. Weber & Co.
Uster, im April 1888. (81)

Dépôt bei Herrn Jnl. A. Mantel, Marktgasse, Zürich.

Wieder neu eingetroffen:

Handbuch des Hôtelbetriebes.
Praktisches Hilfsbuch

für Hoteliers, ïtestaurateure etc.
von Max E. Hegenbarth.

Elegant gebunden Fr. 8.

Zu beziehen im "Verlag des Gtastwirth", Zürich.
Auf dieses anerkannt tüchtige Buch werden auch die Appren-

tifs und die Herren Kellner und Köche, überhaupt Jedermann, der
sich dem Wirthschaftsgewerbe widmen will, aufmerksam gemacht.

jFiir die Hôtel -Küche!
Prima Saar-Stückkohlen,

Prima Ruhr-Knabbel- und Würfelkohlen,

Prima belgische Würfelkohlen,
in vorzüglichen Qualitäten, Original wagon franko Station zu billigen Preisen.

NB. Die Ruhr-Knabbel- und Würfelkohle unserer Zeche ist als

ausgezeichnetstes Material erprobt. (Geringste Rauch- und Russ-Entwicklung.)

(52) Weber & Äldinger in Zürich.

Trunksucht!
Dass durch die briefliche Be j

handlung und unschädliche
Mittel der Heilanstalt lürl
Trunksucht iu Glarns Patieu-[
ten mit und ohne Wissen ge-|
heilt wurden, bezeugen : |
Frau Furrer, Wasen, Kt. Bern.|
F. Schneeberger, Biel.
F. Dom. Walther, CourchapoisJ
G. Krähenbühl, Weid beil¦¦¦¦i Schönenwerd.
Frd.Tschanz, Röthenbach, Bern.
Frau Simmendingen, Lehrer's,
BHffiBSHHnRingingen.

Garantie. Halbe Kosten nach!
Heilung. Zeugnisse, ProspektJ
Fragebogen gratis 1 18-52¦¦¦¦ Adresse:
Heilanstalt für TimKsucM",

SPRÜNGLIS
leicht löslicher reiner

mA CAO
Absolute Reinheit.

Vollständigste Löslichkeit.

Stark reduzirter Fettgehalt.
Grösste Ausgiebigkeif

IVTebelspalter
stets abonnirent

Friseur: Wenn Sie ihre schönen Haare noch länger wachsen listen

mein Fräulein, dann werde ich Ihnen für die abgeschnittenen drei Mar!

geben."

Fräulein: Pah! Für drei Mark !asse ich mir nicht einmal die

Nase wachsen."

Briefkasten der Redaktion.
ti. lvl. i. Es wird Wohl kaum einer Redaktion möglich sein, Ihren

Intentionen vollständig gerecht zu werden und müssen Sie deßhalb für Ihre
Opüsser einen Verleger suchen. Wenn Sie natürlich noch recht schone Jllustralionen
zu jeder Strophe machen lassen, so wird das Buch einen riesigen Absatz finden
und alle Welt wird sich erstaunt fragen: »Wie haben wir so lange ohne dieses

Werk leben können ?" Mit diesem schönen Erfolg erledigt sich dann auch die

Honorarfrage von selbst, denn Ihr Verleger muß Ihnen für jede neue Auflage
das Doppelte zahlen, als für die frühere. Für die eistc erhallen Sie natürlich
Nichts, aber das bringt sich schon ein. Also nur munter vorwärts. ^ Spat?.
Ganz gut; gelegentlich auch wieder e Bissel französisch, des klingt halt ganz
Wunderschee. I». i. 0. Da kommen hie und da ganz reizende Einfälle.

i. Kerl. Wir vermissen gerne nähere Nachrichten über das Leben am Hofe
und sind zufrieden, wenn uns die Direktoren des politischen KasperlithcaicrS
dann und wann etwas Unterhaltungsstoff liefern. ^rivb. Rein unmöglich;
wahrscheinlich in der zweiten Hälfte der nächsten Woche. >n/. >-. Wa« man
unter einem Tropf en fabrikant zu verstehen hat, wissen wir leider auch nicht;
vielleicht einen Apotheker. 8. i. X. Wenn sich diese Teufel mit der Jungfrau

schon vermählt haben, so ist ja Ihre Einladung zur Hochzeit verspätet.

Immerhin besten Dank dafür. àobs. Auch wieder Einiges. X. i. IZ.

So haben wir es ganz gern ; Vieles und in der Form Abwechslung. Xurt.
Besten Dank für das Korrespondenzblatt" ; wir werden den Auftrag ertheilen.

1^. i. v. Die Post hat die neuesten Nachrichten mitgenommen und für den

Briefkasten bleibt also nur das liebliche. Gruß. ttsiri. Ueber jedes Einzelne
gab es Auskunft. Einiges liegt auch noch da zu späterer Verwendung. Brieflich

mehr- l.öseler^ Nur nicht zu bissig. v. lvl. O Rägel, was hascht

Du fiir c» s.l'öiu- M>,'ve!

nomine».
Vei>ebie<Ie»oii: Avouyin.s wird uichl aage-

* Vnr uns liegt clie erste buskernog eines neuen ^Vsrlces: Volk>atla8,
Verlag vo» ^- Uartleken iu ^Vien. dasselbe entbält 20 l^iekorungen
mit 72 Karten, t'oliokiirmàt, i» bu ulsrt K-u'tenssitsn. Oer ?r«is ist auk
60 Pfennig pro Lieferung bersoknet unà kostet also àas gan?s >Vsrk
10 à,k >2 I?r. SV Up-

kntspreeken àis tolgsnàen I^iskerungon àsr srsts», woran wir nicbt
Zweifeln, so gebort àas Werk naek k'orm. Inbalt unà Zeiobnung sie, ?u
àsn besten, >Ian künn sieb bisr um sinsn verbaltnissmassig geringen
?reis einen .^tl-is anscbaklsn, àer àem b,aien, sowie àem Stuàirenàsn unà
freunde àer Leograpkis binlàngliebe unà vor?ügliobe VVeglsitung in àissern

Zweigs gibt

!n- M llUcknll!oLllK lia^- Vlj ^uoLtloMMK.
I" Marken Lbampagnsr,

Vertretung unà 0è,>ot!> von tlaussrn I. kìangss,
^I7t-1sx>1^c>n.

i-ngIi8Lll!Z !>IouveautêL. k?sittl08en für Militär UNlj ^ivil.

à- N MU N MWM», MlMà, «WlM WMUlllIIS Nk^k Wlà
M Uli ?mimIM, sömM m WiìlàW, nVlWU sU UrLUWlKlM.

Wîn It»îltHt»n î^tàli^t»»' 5»>I«î' Lsgsn Hiotsrlagv von eoui-antsn 'Wertkpapiersu àer^eit ^u 4°/« ver àbr.
Illl llvlllvll ìZvtlUV, »US. g^gn Hinterlage von niobt eotirtsn Valoren unà .^nlskensloosett S6°/o

^iVll' NöiiMkls, 6k!(!kl' Lt1>iZ6Z6l1 gggs^uvssrs^0KUgatiollSll sut I 5abr fest unà 3 Monats Kündigung Z-/.°/o,
Legen unsere Obligationen aul Z -K labre lest 4°/->

vis Obligationen wsràsn oaeb Wunseb auk Namen oàsr Inbabsr in beliebigen àureb 100 tbeilbarso getragen ausgestellt nnà sinà mit Semsstsr-

àsooupons versedso. (<1'0)

lîàtb uncl ^uàuukt iu ailsu ßntinxisllsn àKsIsKsàitsn örtdsilsu n-ii- jsäsrxöit uuä ài'nànsn kostvnkrei äis

àlÔLUQA von 2wLcouxoiiZ Aller verloosvaren Wsrtdx^xisi'S.
Iî-»»ivll, kni'Sluix uuà Xîtssg. KotilöubsiA 7.

Wir bringen biemit àsn Herren kaàtâlirsro üur Xenntnis?!. àass wir
neben unsern Übrigen Sozialitäten nunmebr aucb àis Fabrikation von
Vêloeipèàos eiogstubrt babsn.

Dieser besonàsrs tZssebakts^wsig Stent unter àsr spezielle» Leitung
eines in àisser öranobs wobl srkabrsnso Msekaniksrs unà b'aekmanuss
unà sinà wir àabsr im b^alls, unter Verwenàung von ausgesuckt bestem
Material ein gao? vor^liglieb solià unà exakt gearbeitetes Fabrikat unter
mögliebst billiger Lsreebnung anbieten ^u können.

Im fernern besorgen wir einsolilä^ixe kvparaturen in kürzester
I?rist bei massigen ?reisso.

lZeneigtsm 2usprucb baltsn sieb ompkobleo

Ilster, im ^pril 1888. (81)

v«zM bei Ksrrn àl. ^. àntkl, Ulirkt^sss, ?üried.

?ràselieL HilkZdueli

vou IVIsx rtsgenbsrin.

LIsAariì Ksdunàsri I'r. 8.

^uf dieses snerksnnt tüolitige kuvn werden -zuvn die ^oprsn-
tifs und die Zerren Kellner und Kövke, übernsupt ^edermsnn, der
sivn dem ^irtnsensftsgöwerbs widmen will, sufmerlcssm gsmsvnt.

i» vorMglielien ljaltlitiitell yrigiiiitàgoii kr»nl<o 8tàioll i!U billigen kreise».

l»k. vis linkr - Loabbel- unà V/Urtelkonle unserer Zeobs ist als aus-

gs?àboststss Material erprobt, ((-eringsts kauen- unà Russ-IZlltwielàng.)

(52) Ueder à Mmser in Xüriod.

Dass àureb àie brielliebo IZs j

danàlnng unà unsebààliok,'
Mittel àer Heilanstalt llirl
Irnuli^uelit in (Zlara-, ^arien ^
tso mit unà vbos >Visssn gs-D
bsilt wuràen, bezeugen
?rau ?urrer, ^Vasso, Lt. Lern

Sobnssbsrger, kiel. ^
Dow. ^Valtbsr, Oourobapois ,^

k. krabsobtikl, >Vsià bsil
MW^WWW'^WW gokônsnwerà
?rà.?soban?, Rôtbenbaob, Lern,
?rau Simwenàingsn, I^síirer's,
MWWWMl^^^^W Ringiogsll.

Karantis. Halbe Hosten naekl
Heilung. Zsugllisss, krospokt,^
Fragebogen gratis I 18-52

MM» ^.àrssss:
llöllMSlilll siit ItMtIZIlM",

leià Iö8licliel' i-sinsl'

M e o
Absolute Nànsit.

VollstSnàigsts l.osliobl«ît.
Stark roàirtor 5ottgekalt.

Lrössto Ausgiebigkeit.

stets abormiren.1



Mailand.
Deutsche Bieiïialle.

T er,

Galleric do Christoforis
vis-à-vis dem (72-6)

Hôtel de la Ville.
Deutsche Küche, gutes liier, italienische

u. ungarische Weine. Deutsche
Gemüthlichkeit. Schweizer und
deutsche Zeitungen. (II 2692 M)

Pikante Lektüre
in deutscher Sprache, Katalog vers.
gr. u. fr. A. Bange, Halberstadt.
Deutschi. (M acto 335/4 A B) (70)

36 ff. BilderVis statt 3 M. nur 2 Fr. i.
Marken. rPnrltlPphfJTI KataI°g
Zum lUULlQUÜull gratis und

frko. 34 Literatnrburcau Z. 3. Uanan.

G' Hôtel-Pension BELLEVÜE ai lac, Zaricl m
à côté du Pont Neuf OUVERT TOUTE L'ANNEE - et du nouveau Quai.

m Arlberg Line. Station du St-Go;tiard et de l'ANberg.

Durch den Verlag des

Nebelspalter" in Zürich
kann à 1 Fr. franko bezogen

werden :

Praktische
Wetter-

I \-^V. POUL, r»x-opriétai
reArrangements pour Séjours prolongés. Pension depuis 8 Frs. par jour.

(79) Ascenseur pour tous les étages.

am

Abendhimmei
von einem auf den andern Tag.

Von K-t.
Hg- Besonders geeignet

für Landwirthe, Touristen,
Schulen, Gärtner etc.

Siebenbürger Weinhandlung
von

Ferd. Michel, Hôtel National, Zürich.
Direkter Bezug und Lager in Weinen des Siebenbürger Kellervereins,

Wein-Produzenten-Genossenschaft Klansenbnrg.
Preis-Courante und Muster von offenen und Flaschen-Weinen gratis u. franko.

Spezialitäten in Flaschen werden von Aerzten als Krankenweine sehr empfohlen.

Unter Zusicherung promptester und reellster Bedienung empfiehlt sich

Hochachtungsvollst
(22-261 Ferdinand Michel.

OTJBIj
Küche und Keller

vorzüglich.
Prompte Bedienung.

Beim Bahnhof,

Alias
Gut und sein eingerichtet.

Zimmerpreise: 2 4 Fr.
Service compris.

ZÜRICH.
WP* Heilungen <sra

von Bremicker, prakt. Arzt in Glarus.
Die Unterzeichneten wurden von den angeführten Leiden durch briefliche

Behandlung, mit unschädlichen Mitteln, meist ohne Berufsstörung,
vollständig geheilt: mij^^BBBBDBBBBBBBBnnBa
Gicht (Gliedsueht). J. Imdorf, Fischeln bei Krefeld, « %.

Gesichtsausschläge, Säuren, Mittesser, seit 5 Jahren. K. W. Schneider, Delémont.
Magenkatarrh, Magenschwäche, Verdauungsstörungen, Appetitlosigkeit, Uebel-

keiten, Aufstossen, Blähungen. J. J. Hnngener, Unterätreri.«Luugenleiden, Lungentuberkulose, Büsten, Auswurf, theilweise blutig, Herzklopfen,
Schwäche. A Hägi, Rhunbach.

Nasenröthe, hartnäckig. J. Keim, Laichingen, Württemberg.
Bleichsucht, Blutarmuth, Mattigkeit, unregelmässige Regeln, Nervosität,

Kopfschmerzen, Schwindel, Krämpfe, Husten, Gesichtsausschläge. Säuren, ffig
Mitesser. Sus. Dütsch. Oberstrass. nHES9BE9BBBB^BfiESE5
Rheumatismus, Magenkatarrh, seit langer Zeit. M. Steinmann, Oeckingen.
Flechten (Psoriasis), trockene, beissende Schuppenflechten an verschiedenen

Körpertheilen seit 18 J., Alter 62 J. J. Elmiger, Oberebersoll b Hohenrain.
Blasenkatarrh, Urindrang, Schmerzen seit l. Zeit. Alter 56. J. J. Hätz, Messen.
Rheumatismus, Nervenschwäche. J. Baumgartner, Bern. «.mj jwiGesichtsausschläge, Säuren, Mitesser. G. Brunner, Königsfelden. -13-13-
Kropf, gross, Halsanschwellung mit Athembeengung seit langer Zeit.

K. Schoop, Uttweil.
Flechten, trocken, beissend, Nervenleiden, starker nervöser Kopfschmerz, Baar-

ausfall. Elise Anker und Frau Feissli-Anker, Ins. mUTTmi LuIIBarillkatarrh, chronisch, Verstopfung, Stuhlzwang, Blähungen, Wasserbrennen
seit 4 Jahren; wurde von 5 Aerzten ohne Erfolg behandelt. Egli,
Gattikon bei Langnau. BMHHBBBilHtBHBBHBm

Bandwurm mit Kopf in 2 Stunden, ohne Vorkur; hatte andere in den

Zeitungen angepriesene Mittel ohne Erfolg angewandt. Lina Moor, Aussersihl.
Sommersprossen von Jugend auf. Louis Gay, Genf. ¦raen»BMammj
Rheumatismus seit 25 J. mit äusserst heftig. Schmerzen. Frau Kuser, Küsnacht.
Flechten (Eczema), nässend, seit 20 Jahren. Alter 56 J. Mme. Bardy, Genf.
Magenkatarrh, Magenkrampf mit Drücken, Würgen, Verstopfung. Urs. Jäggi,

Oeckingen. BH^HHHSi^^^^BHHBMHIHHHnHHBBBHBBHi
Bettnässen, Blasenschwäche, von Jugend auf, Alter 26 J. J. Leus, Weinfelden.
Magenkatarrh, Erbrechen, Blähungen, Aufstossen, Würgen, Schmerzen in der

Magengegend, Schwäche, Mattigkeit, Alter 71 Jahre. J. Fuhrer, Sigriswyl.
Krampfadern, Fussgeschvvüre, m. Entzündung u. Anschwellung. J. A. Röllin, Cham.

BITTER DENNLER

INTERLAKEN & ZÜRICH.

Dennler's Magenbitter
ist bewährt gegen Appetitlosigkeit,
Verdauungsschwäche und Magenleiden

aller Art. (8-^
Mit Wasser vermischt ein

vortreffliches Erfrischungs- und
Stärkungsmittel, das in gesundheitlicher
Beziehung jedem andern Spirituosen
Geträuke weit vorzuziehen ist.

Als Schutzmittel gegen Diarrhöe,
Cholerine etc. ist der ächte Dennler-
Bitter anerkannt.

Beliebter Tafelliqueur in Wirtschaft

und Familie.

Dennler's Eisenbitter
hat als Heilmittel in den
verschiedensten Stadien v. Bleichsucht,
Blutarmuth, allgemeinen Schwächezuständen

etc. fortwährend
überraschende Kuren bei Erwachsenen
und Kindern zu verzeichnen, wird
desshalb auch von Aerzten vielfach

verordnet und bestens
empfohlen. Für Reconvalescenten
uud Altersschwache ein herrliches
Stärkungsmittel.

Von keinem andern Eisenmittel
in Heilerfolgen Ubertroffen.

Dépôts in ÀBoMen, Droperien, Delikatessen- mi. Kolonialwaarea-Haiulnigen.

Billig!
So lange Vorrath

Alles nur prima neue Waare.

Gandia -Weinbeeren
vortrefflich für Weinhereitung,

per 100 Kilos Fr. 40.

Eleme -Weinbeeren
in Ballen, per 100 Kilos Fr. 44.

Eleme - Weinbeeren
in Kisten, per 100 Kilos Fr. 46.

Rosinen oder Korinthen
per 100 Kilos Fr. 64.

Eranzfeigen
per 100 Kilos Fr. 36.

Bougie- oder Birnenfeigen,
per 100 Kilos 34 Fr.

Nene grosse türkische ZwetscLigeii

in Ballen von 80 Kilos,
per 100 Kilos Fr. 32.

Käufern von 12000 Kos. oder
5 10,000 Kos. garantire billigere
Preise als direkt. (H 1725 Z)

Höflich empfiehlt sich (78)

Die billige SUdfrüchtenhandlung
von

J. Ujhely,
18, Rennweg 18, Zürich.

Gratis u. franko erhält man

Idurch die Buchhandlung von
J. Wirz i. Grüningen die Broschüre :

Unterleibsbrüche
_ und ihre Heilung WKM

i Rathgeber für Bruchleidende.

Die

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE)

Die Buchhandlungen von A.l
Niederhänser i. Grenchen u. L. Maggl
in Kreuzlingen liefern kostenlosl
und franko die Broschüre:}

I* Behandlung u. Heilung von f
Krankheiten

[ ein Rathgeber für alle Leidende.

und

I

Msilauà.

I Ks. «
» «

vis-à-vis àem (72-6,

Rotel äs la Ville.
Deutscbe Kiiebs, gutes liier, italieni-
sebs u. ungoriscbs Weine, l>eurseks
Kemütbliebkeit Scbvvàer und
deutscbe Zeitungen, (Il 2692 M)

pikante I-ekture
iu deutseber Spraebe, Katalog vers.
gr, u. l>, K»>IK< »alberstadt.
Deutsebl. (M aetv 335/4 ^ L) (70)

36 S. LilderVis statt 3 M. nur 2 p'r, i,
Marken. ^Mlznnun Katalog
^ni 1 MlaMIl gratis unà

krko, 34 Uteràrknroàll Z, 3, Ilsnàii.

à evtk à t'ont Igelit VlIVIZtìl I0II?L I.^XjVLL - et à llvuveâu iju-li.

»I Mei-g tllie. ZMisn >ili 5i-Lli'àll ei Se !'^>llesg,

vnreìi à Verlag cjk8

^kbk>8paltk>'" in Aürivll
Ivu-rill à 1 tr'l'. tiÂià bö^vASQ

^veràen

setter-

I IO II I^! <>^>, i« t-,ri ^.
Arrangements pour 8sjours prolonges, k'ension depuis 3 frs. par jour.

('!>) ^.scsussur vour tous les étapes.

^benlüiimmel
von à6in auk ctöll anâsrn ?a^.

Von 15 t
Kk8onclki'8 gkkignei

füi' I-anMirtlie, loiàten,
8ctiulen, kàrinei' etv.

Lîedendûrser ^àdanâìuns
von

^epö. IVIiekel, i^otel National, ?ünie!i.
Direkter Le^ug unä Dagsr in Weinen des Siobenbürgsr KsIIerversins,

Wsill-Lrodu^snteo-Oeoosssnscbaft LIau8kiidllrx.
?rsis-vourants unä. Muster von okkensii unà l'Iasonsn-V^siusn gratis u.. kraulro.

ill sjzzciiüli vmà voll ^emell zjz ^iìliXewelne Zells eWWell,

Unter Zusiebsrung promptester uoà reellster Ledisnung ewpüsblt sicb

Llocbaobtuogsvollst
(22-26 > ^s^^àK^-L âe/ieê.

Xved.s rrrrâ Xstler
vor?ügliob,

Leim Ladàok,

^»18
itlil M Là sMiiclilöl.

îlimmerpreise: 2 4 ?r.
servies compris.

voll kremiàr, pràt. àt ill KI»rii8.
Dis Dotsr^sioboeton wurden von «Zen angskübrteo Dsidsn dureb brieâicbs

Lsbandlung, mit uosebadlicbsn Mitteln, meist obns Lerufsstöruug, voll-
ständig gensilt- MMMz^^^MMMMM>M»M-MfAMM»Ms^^>I>-^»g^>
bitbt (lilieàucdt). ^, Iindark, Kiseboln >>oi Krefeld, WWlMMlijMWlîlIIIIi^llll»»»
l>s»icdt«llii88oliliige, 8iiiirell, ilitàor, seit S àabrso, K^ W. Sebusider, Dsleinont.
.»»geiiliatarrli, àgsn8cd»ìiel>e, Verdauungsstörungen, Appetitlosigkeit, Uebel-

ksiten, ^ukstosssn. Llübungsn, à, à. Ilnogsnsr, tInterügeri»M^^M>>W>
tuiigeiileiilvii, tllllgviitiidorliiiloss, Là», iiis^iirk, tbsilweiss blutig, Herzklopfen,

Sebwàebs, ^ rlägi, kbunbaob.
i>!l8eiir!it>!v, kartnäckig, ^. Leim, Daiebingen, Württemberg.
Llvicàliellt, kllltarmutll, Mattigkeit, uoregslinässige Regeln, Nervosität, t<opt-

scbmer^sn, Lebviudol, Krampte, linsten, tie!i!cl>t!i»Uü!'tl>liiL0. Käuroii. WgL
)Iite8!,t>r. Sus, Dütscb Oberstrass. MW^jM^MMW^MMAN»Aî
Iìl>e«n^t!8Mii8, Mge-iàtlirrb, seit langer ^eit, M ^reinmaiiu, Oo<kingeii, WM
klecdtsn (ksoriasis), trookeos, bsissends SebuppenLeobten an versobisdenen

Körpertbeilsn ssit 18 ^l., ^.Iter 62 ^. ^. LImiger, Obersbsrsoll b rlobenrain.
Llssvllliàrrll, llrindrang, Scbmsr^sll seit I, Zeit, àlter 56. à. F. kät^, Messen.
Itneiiiimliülllliii. Xtrvemrliniiklik. ^. v-mnixartuvr' liern.>>M>MMMMMM»
Kesiàitusscdliige, Wurvii, »itesser. 6. Lronosr, Xölligsksldsn. -13-13-
Kropl, gross, LalsavsebvsIIullg mit ^tbembesnguog ssit langer Zeit.

K Seboop, Dttweil.
klecliten, trocken, beisssnd, iVerveoleilloii, starker nervöser Koplselim^ri!, Il^är-

iUüilllll. Klise .^uker und ?rau ?ejssli-^llksr, Ins. WMWMLWZWW»
I)»riiiliàrrli, cbroniseb, Vsrstopkuog, Stubl^vang, Llabungsv, Wasssrbrsnnsn

seit 4 ^labrsn; vuräs von 5 ^sr^ten obns Lrkolg bebandelt. Lgli,
(iattikou bei Langnau. M»>llll>llW>>ll>»IlWMl!lI>>l>>>>lllMIll>M

llsinltvurm mit iXvpl in 2 Stunden, obns Vorkur; batts anders in den

Leitungen angepriesene Mittel obns Lrtolg angewandt. Dina Moor, àsssrsibl.
8oi»M0r8xrv88«ii von Tugend auk. I^ouis <Zav, Senk.
kkkUMiltiMii8 ssit 25 ^l. mit äusserst bektig. Sebmsr?eo. b'rau Kussr, Küsnaodt.
klvcdtoll (IZe-^ema), nässeod, seit 20 5abrsn, ^Iter 56 ^l. Mme. öardv, t-snk.
Asgsnltàrrd, Magenkrampf mit Drücken, Würgen, Verstopfung, tirs, àggi,

l^eckingeu. >M^^s^>^U»»^^^^^WW»WW>M>M>WWWMW>>M>W
kettniiiîsoil, KI»8SIl8cIlàllv, von àugend sut, .ìltsr 26 à, ^. l^eus, Weintsldsn.
IlsgLnli^tilrrii, Lrbreeken, Llâbungeo, ^ufstossen, Würgen, Scbmsr^en in der

Mageogsgend, Scbwàcbe, Mattigkeit, ^Iter 71 glabre, ^l. Rubrer, Sigriswvl.
lirlimvkitllorli, ?ll««go8el>tviirv, m. IZnt^ündung u. ^nsokwellung. ^. Rölliv, Vbam.

vtzII,lW'8 ^iìKknhittvi-
ist bswâbrt gegen Appetitlosigkeit,
Verclauungssckwàcke und lVIagen-
leiden aller àt. (8-^

Mit Wasser vsrmisebt sin vor-
trokflicbss >-rtr!sekungs- und îZtàrk-

ungsmittsl, das in gesundkeitiiebor
öe?iebuog ^sdsm andern Spirituosen
betränke vsit vori-uiiisken ist.

/ì,Is Scbut^mittsl gegen Diarrkös,
tübolerills stc. ist dsr äcbts vennler-
lZitter anerkannt.

Beliebter ?akslliciueur in Wirtk-
sebakt und l?amilis.

bat als Heilmittel in den ver-
sckisdensten Stadien v, IZIeicbsuckt,
Slutarmutk, allgemeinen îZckwàclie-
Zuständen etc, fortwàdrend über-
rasebsllde Lureo bei Lrwackssnsn
und Kindern 2U ver^eiednen, wird
dsssbalb auek von ^er^teu visl-
faeb verordnet und bestens sw-
pfoblsn. ?ür Neconvalescsntvn
und Altersscbwaeke ein ksrrliokos
Stärkungsmittel.

Von keinem andern l-isonmittsl
in tteilertolgen ilbertrotken.

vêoôls in ^vljîàell'eii, UUlierieii, iWàm- Mà lalolliawMM-giRâìMêeii.

So lange Vorratb
Alles nur prima neue Waare.

vortrskklilld kür VsiuvsrsitunZ,
per 100 Kilos ?r. 40.

Lieme -^emdeerei»
in Lallen, per 100 Kilos ?r. 44.

Lieme -Ueilldeerell
in Kisten, per 100 Kilos ?r. 46.

kosmeu à Lormtdeu
per 100 Kilos Kr, 64,

Lrsll2leisell
per 100 Kilos bì 36.

öougik- ociei- Li^nenfkigkn,
per 100 Kilos 34 ?r.

MoNoookMiolîd^àllU^
in Lallen von 80 Kilos,
per 100 Kilos Kr. 32.

Käufern voo 1-2000 Kos. oder
ô 10,000 Kos, garantire billigere
kreise als direkt. (g 1 725 2)

IZöttieb empLeblt sieb (78)

Die billige 8UàUebtenbanàng
von

F. IIMelv,
IS, RsurrvSA 18, ^itricli.

lZratis u, franko erbält man
Idureb die öucbbandlung von
^. >Viri! i Kriiiiillgeii die Lroscbüre :

ìlàsitàbriieke
^ und ibrs llsilung W»

i itlitligedsr für kruelllei«lovc!e.

Dis

Dis Lucbbandluugsn von ^i.I
I>ieàerli!iii8«>r i, kronclien », t. îllitggl
in iire«?.Ii«gvll liefern kostenlos!
und lViìnko die grosekürs :j

!» lîàinlliuig u. Usiliillg von I
krattklleitvll

s ein Küttigeber lür à teîàà.

und
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